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Veranstaltungsreihe - Landtag im Dialog  
 
Landtag lädt zum Gespräch mit Bildungspolitikern zum Thema „Schule: Kluge 
Köpfe braucht das Land“ 
 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Landtag im Dialog“ werden sich am 
 

7. Juni 2018, 19.00 Uhr, 
in Halberstadt (Rathaussaal) 

 
Mitglieder des Ausschusses für Bildung und Kultur den Fragen und Meinungen der 
Bürgerinnen und Bürger zum Thema „Schule: Kluge Köpfe braucht das Land“ stellen 
und mit ihnen diskutieren.  
 
Zentrale Fragestellungen gelten dabei der Zukunft der Schulpolitik in Sachsen-Anhalt 
und insbesondere der personellen und sachlichen Ausstattung der Schule 2.0. Auf 
Einladung von Landtagspräsidentin Gabriele Brakebusch wird  
 

 Angela Gorr die CDU vertreten,  
 Dr. Hans-Thomas Tillschneider die AfD,  
 Monika Hohmann die Fraktion DIE LINKE,  
 Prof. Dr. Angela Kolb-Janssen die SPD und  
 Wolfgang Aldag die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.  

 
Die Diskussionsrunde moderiert Stephan Schulz (mdr). 
 
Nach dem erfolgreichen Start der neuen Dialogreihe des Landtags Anfang Mai 2018 
in Zerbst freut sich Landtagspräsidentin Brakebusch auf das nun zweite 
Bürgergespräch. „Fragen, Meinungen und Anregungen der Menschen vor Ort 
können so erneut in die Diskussion der Fachpolitiker aus den regierungstragenden 
ebenso wie Oppositionsfraktionen zu einem aktuellen Thema einfließen“, so die 
Parlamentspräsidentin. „Als landesweiter Schauplatz des demokratischen 
Geschehens und höchstes politische Gremium unseres Bundeslandes bestimmen 
seine Beschlüsse das Regierungshandeln des Kabinetts und somit der einzelnen 
Ministerien. Als einziges Verfassungsorgan greift der Landtag auf eine unmittelbare 
Legitimation durch unsere Bürgerinnen und Bürger zurück. Somit schließt sich für 
mich der Kreis zu den Bürgerdialogen vor Ort.“ 
 
Weitere acht Veranstaltungen im Rahmen der Dialogreihe werden in den Jahren 
2018 und 2019 folgen.  


